
Dachraum

Das zweigeschossige Mansardendach des historizistischen 

Wohnhauses musste wegen Feuchtigkeitsschäden saniert 

werden. Die wirtschaftliche Eingriffstiefe lag in einem neu 

konstruierten Dachaufbau und der Neuorganisation der 

Wohnung im zweiten Dachgeschoss.

Durch das Entfernen des Kehlbodens und das Auflösen der 

kleinteiligen Grundrissorganisation wurde der sich in Ost-We-

strichtung aufspannende prismenförmige Dachraum erfahr-

bar gemacht. Küche, Bad, Schränke, Abstellraum und der 

Wohnungseingang sind in einem peripher liegenden Körper 

zusammengefasst. Durch die Lukarne ist die Dachgeschoss-

wohnung sehr hell und eine nach Süden orientierte Terrasse 

vermittelt den Eingriff in der Fassade. Alle Instandstellungs-

arbeiten wurden nach denselben Konstruktionsprinzipien 

ausgeführt, in welchen das hundertjährige Haus erbaut wurde.
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